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TOP 1 – Digitalisierung in der Justiz 

a. Digitalisierungsinitiative für die Justiz (BE: BMJV) 

b. Wandel gemeinsam gestalten (BE: NW) 

 

Der E-Justice-Rat nimmt den Bericht zum Digitalgipfel und zur Priori-

sierung und Mittelverwendung für die Jahre bis 2026 zustimmend mit 

der Maßgabe zur Kenntnis, dass die Vorhaben der Priorität der Stufe III 

in die Stufe II gehoben werden. 

 

Die Vorsitzende des E-Justice-Rats wird gebeten, den „Vorschlag des 

E-Justice-Rats zur Priorisierung und Mittelverwendung für die Jahre 

bis 2026“ sowie die zugehörige Tabelle zum nächsten Bund-Länder-

Digitalgipfel anlässlich der Frühjahrssitzung 2023 der Justizministerin-

nen und Justizminister vorzulegen. 

 

 

TOP 2 – Bundeseinheitliches Datenbankgrundbuch (BE: BY) 

 

Der E-Justice-Rat nimmt den Bericht über den Sachstand und das wei-

tere Vorgehen im Projekt dabag zustimmend zur Kenntnis und bittet 

das federführende Land um Fortführung der Aktivitäten. 
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1. 

Der E-Justice-Rat nimmt den Bericht zustimmend zur Kenntnis und bit-

tet um Fortführung der Aktivitäten. 

 

2. 

Der E-Justice-Rat bittet das im Gemeinschaftsprogramm federfüh-

rende Land Hessen in enger Abstimmung mit dem Vorsitzland des E-

Justice-Rats, Nordrhein-Westfalen, um Ausarbeitung eines Schrei-

bens, welches im Namen des E-Justice-Rats über das Bundesministe-

rium der Justiz an das Bundesministerium des Innern und für Heimat 

gerichtet werden soll. Das Schreiben soll im Sinne der gesetzgeberi-

schen Verpflichtung zur Einführung der elektronischen Akte in Strafsa-

chen auf die Bedeutung der Ziele des Gemeinschaftsprogramms hin-

weisen und gegenüber der Innenseite die hierfür notwendige dringliche 

und prioritäre Bearbeitung sowie Bereitstellung erforderlicher Ressour-

cen herausstellen. 

 

 

TOP 4 – E-Justiz-Koordinierungsstelle Europa (BE: NRW) 
 

Der E-Justice-Rat nimmt den vorgelegten Bericht Nordrhein-Westfa-

lens zur weiteren Einrichtung einer „E-Justiz-Koordinierungsstelle Eu-

ropa (EKE)“ zustimmend zur Kenntnis. 

 

Der E-Justice-Rat spricht sich für den Fortgang der skizzierten Vorge-

hensweise aus. 
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den Fachverfahrensverbünden (BE: alle) 

 

Der E-Justice-Rat nimmt die Berichte aus den Fachverfahrensverbün-

den zur Kenntnis. 


